
lm Einsatz für Flüchtlinge: Dieter Windeler (Mitte) wird von Anke Samson und Sponsor
fuel Bornhöft unter dem Geschenkebaum geehrt. BAMBENEK

Ehrenamtlicher Helfer
mit Leib und Seele
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GESCHENKEBAUM

RENDSBURG Wenn es um das Ehren-
amt geht ist Dieter Windeler ein wahres

,.Virltitalent. Gleich inmehreren Organi-
sationen cniäg3iert sich der Westerrön-
felder, um der r Suten Zweck zu unter-
stützen. Er ist' Vorsitzender des Wester-
rönfelder SV Holstein, sitzt im Senio-
renbeirat undr ist seit kurzen auch im
Kreissporwer:band aktiv. Diese Arbeit
hat für ihn m )mentan die höchste Prio-
rität.

,,Ich stehe d, )m Kreissporwerband als

Beauftragter ftir Flüchtlinge zur Verfir-
gung", schilde rt Herr Windeler seine
ehrenamtliche Tätigkeit, die er inzwi-
schen fast als i 'ulltime-Job betreibt. Zu-

dem hat Windeler vier ,,Patenkinder",
um die er sich kümmert. ,,Das sindjunge
Männer. Einer ist zwar schon 29, aber in
einem fremden Land braucht man trotz-
dem Unterstützung. Hauptsächlich hel-
fe ich ihnen bei Behördengängen. Ich
zeige ihnen, wo alles ist und unterstütze
sie dabei, Stellen zufinden, an denen sie
Deutsch lernen können", erzählt der
Ehrenamtler. Er hilft außerdem dabei
weitere Paten für Neuankömmlinge zu
finden.

Überfordert ist der Westerrönfelder
von seinenAufgaben nicht. ,,Es macht ja
Spaß, zu helfen", sagt er lächelnd. ,,Au-
ßerdem müssen wir helfen. Wir müssen
die Iftisejabewältigen, und dasgeht nur
mit ehrenamtlicher Unterstützung."
AuchAxel Bornhöftvon I.D. Sievers fin-
det das, was Dieter Windeler leistet, be-
wundernswert.
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